
Alois Glück besucht die Kreuzkapelle Hohenberg  
 
 
Am 13.6.2011, Pfingstmontag, besucht der Präsident 
des Zentralkomitees der deutschen Katholiken und 
ehemalige bayerische Landtagspräsident ab 11:00 Uhr 
die wohl modernste Kapelle Bayerns – die 
Kreuzkapelle – in Hohenberg, Stadtteil von Herrieden. 
 
 
Alois Glück war von 1964 bis 1971 Landessekretär der Kath. Landjugendbewegung in 
Bayern. 1970 wurde er in den Bayerischen Landtag gewählt. Seine 
Arbeitsschwerpunkte waren die Umweltpolitik und die Entwicklung des ländlichen 
Raumes 1986 wurde er zum Staatssekretär im Bayerischen Staatsministerium für 
Landesentwicklung und Umweltfragen berufen.  Von 1988 – bis 2003 führte er als 
Vorsitzender die CSU-Landtagsfraktion. Im Jahr 2003 wurde er zum 
Landtagspräsidenten gewählt, mit der Landtagswahl 2008 beendete er seine Zeit im 
Landtag 
Im März 2011 berief Bundeskanzlerin Merkel Alois Glück in die neu geschaffene 
Ethikkommission für eine sichere Energieversorgung.  
Alois Glück gehört seit 1983 dem Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) 
an. Am 20. November 2009 wurde er zum Vorsitzenden gewählt. In dieser Eigenschaft  
besucht Herr Glück nun Mittelfranken und sein erster Weg führt ihn zur Kreuzkapelle 
nach Hohenberg. 
 
Die Kapellengemeinschaft Hohenberg e.V.  
hat für diesen Tag ein Rahmenprogramm erarbeitet: 
 
 
10:55 Uhr  Einläuten der neuen elektrischen  

Glockenanlage der Kreuzkapelle 
11:05 Uhr  Rundgang mit Alois Glück an der  

Kreuzkapelle mit fachlichen  
Erläuterungen von  
Frau Christine Pfister, Architketin,  
und Herrn Martin Kiss,  
Maler und Künstler 

11:25 Uhr  Gedanken von Herrn Alois Glück  
zur Kreuzkapelle – Grußwort 

11:35 Uhr  Eintrag ins Goldene Buch  
der Stadt Herrieden 

ab 11:40 Uhr  Möglichkeiten zum  
persönlichen Gespräch  

 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Es gibt Mittagsimbiss mit Steak, Bratwürste 
und regionalem Bier, sowie alkoholfreie Getränke. Nähere Informationen auch auf der 
Homepage: www.kreuzkapelle-hohenberg.de  
 
 
 
 


